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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
22. Donnerstag , den 26. Januar lüll 26. Jahrgang

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die am 16. Januar d. As. in dem Stadtwaldc
.Diltrikt Schläserskops" stattgeiundeneHolzver-
Keigerung ift genehmigt worden.

Das ersteigerte Holz wird vom 23. ds. Mts.
>b rur Abfuhr hiermit überwiesen.

Wiesbaden, den 21. Januar 1911.
26753_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Keller >ür der Schule der Oranienstraüe

sind am» 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Angebote sind bis zum 17. Februar d. Jö.

mittags 12 Uhr — verschlossen und mit ent-
svvechender Aufschrift versehen — im Rathaus
Zimmer Nr . 44 emzureichen.

Wiesbaden, den 20/ Januar 1911.
26780_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
I » Hause Schöne Aussicht Nr . 18 lGar-

teuhansf ist znm 1. April 1911 eine Woh¬
nung von 5 Zimmern . 1 Küche, 1 Mansarde
etc. zu vermieten.

Nähere Auskunft wird im Rathausc.
Zimmer Nr . 44, während brr Bormittags-
dieuststuuden erteilt . 28785

Wiesbaden , den 28. Januar 1911.
_ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Montag , den 30. Januar ds. Js ., uachmit-

Ueä>  soll in den Kuranlage » das »achsolgeud
Lezetchuete Gehölz öffentlich meistbietend
versteigert werde« :

1. 83 Rmtr . Brennholz,
2. ca- 1400 Wellen.
Zusammenkunft nachmittags 3.80 Uhr

zwischen Sounenbergerstrastc Nr . 27 und 28
«r dem Berbindnngsweg nach der Park-
straste. 20756

Wiesbaden , den 25. Januar 1911.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 81. Januar ds . Js .. vor¬

mittags . soll in dem Distrikt ..Neroberg " das
«achsolgeud bezeichnete Holz öffentlich meist-
bieteud versteigert werde» .

1. 180 Rmtr . Buchen-Scheitholz,
2. 20 Rmtr . Eichen-Scheitholz,
3. 10 Rmtr . Buchen-Prügelholz und
4. 1800 Buchen-Wellen.

Kreditbewilligung bis zum 1. Sept . 1911.
Zusammenkunft vormittags 10 30 Uhr vor
dem Neroberg -Restaurant.

Wiesbaden , den 26. Januar 1911.
__ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Abänderung

des Gerwaniavlatzes und der Hochheimer Straße
hat die Zustimmung der Ortsvolizeibebörde er¬
halten und wird Iiumehr im Rathaus . I. Ober¬
geschoß, Zimmer Rr . 38a innerhalb der Dienst-
stundeu zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Fluchtlinien -Gc-
sebes vom 2. Juli 1875 mit dem Bemerken hier¬
durch bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer vierwöchige», am 26.
Januar 1911 beginnenden und mit Ablauf des
23. Februar 1911 endigenden Ausschlußfrist
beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden, den 23. Januar 1911.
26752_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis ge¬

bracht, daß weder die Stadtdiener noch sonstige
städtische Bedienstete zur Empfangnahme der zur
Stadt- und Steuerlasse zu entrichtenden Geld¬
beträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvollstreckung be¬
auftragten Bollziebungsbeamten •kann zur Ab¬
wendung der Pfändung rechtsgültige Zahlung
erfolgen.

Wiesbaden, den 6. Januar 1911.
26717 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 3, Absatz 2, des Reichs¬

gesetzes. betreffend den Schutz des Brieftauben-
Berkehrs im Kriege, vom 28. Mai 1894, Reieiis-
g«setzblatt Sette 463, wird hiermit zur allge¬
meinen Kenntnis gebracht, daß der Brieftauben-
Liebhaberoereni „Pfeil " und Brieftauben -Lieb-
Haber-Bereiu „Wiesbaden" dem Verbände deut¬
scher Brieftauben -Liebhaber-Vereine augehören
und die INI Besitze »achverzeichneter Mitglieder
dieser Vereine befindlichen Brieftauben den
Schutz des vorerwähnten Gesetzes genießen:

1. Franke , Heinrich, Kaufmann , Goethestr. 12,
50 Militär -Brie 'ftaüben, Taubeuschlag Goetbc-
straße 12.

2. Markloff , Franz , Architekt, Kleiststr. 25, 48
Militär -Brieftauben , Taubenschlag Wcstendstr. 39.

3. Ehnes , Karl , Kaufmann , Westendstr. 42, 20
Militär -Brieftauben , Taubenschlag Westendstraßc
42.

4. Seel. Karl , Schneidermstr ., Scharnhorftstr . 24,
35 Militär -Brieftauben . Taubenschlag Schar,
horststraße 24.

5.- Faust , Wilh., Lithograph. Hartingstr . 11, 30
Militär -Brieftauben , Taubenschlag Hartingstraße

*6. Röbrl . Alois . Peusions -Jnh ., Kapelleustr. 2.
25 Militär -Brieftauben , Taubenschlag Kapellen¬
straße 2.

7. Laug, Karl , Zimmermstr ., Eckernfördestr. 12.
20 Militär -Brieftaube ». Taubenschlag Wellritztal.

8. Dingeldcu, E.. Techniker, Scharnhorstttr . 18.
10 Militär -Brieftauben , Taubenschlag Scharn-
horststratze 15. . . ^ „ ..

9 Kreiiter , Heinrich, ^ chntiedcinitr., Adclheid-
strabe 49, 80 Militär -Brieftauben . Taubenschlag
Hinterbaus . _, . . . . .

10 Dörr . Heinrich, Rentner . Friedrichitr . 00,
gv Militär -Brieftauben , Taubenschlag Hinterh.

11. Stroh , Karl . Apotheker, Moritzstr . 21, 120
Militär -Brieftauben , Taubenschlag Vorderhaus.

12. Haas . Heinrich, Kaufm., Biebr . Str . 55a,
35 Militär -Brieftauben . Taubenschlag (tzartenh.

13. Schneider, Will», Dachdecker. Neroftr . il3. 20
Militär -Brieftauben . Taubenschlag Vorderhaus.

14. Reiß , Ernst . Bäckermstr., Nerostr . 9, 30 Mi¬
litär -Brieftauben , Taubenschlag Vorderhaus.

15. Seilberger , Anton, Seminarist . Nerostr . 22,
25 Militär -Brieftaube », Taubenschlag Vorderb.

16. Bendig . A„ Privat -Hotelbek., Tannusstr . 71,
35 Militär -Brieftauben , Taubenschlag Vorderh.

17. Paul . Franz , Kaufm., Bülowstr . 10. 60 Mi¬
litär -Brieftauben , Taubenschlag, Lagerhaus.

18. Stroh , Emil . Kaufm.. Berlin W.< 15 Mili¬
tär -Brieftauben , Taubenschlag Vorderhaus.

19. Born . Heinrich, Landwirt . Erbenheim. 60
Mlitür -Brie .rauben. Taubenschlag Vorderbaus.

20. Schlamaii », Rud .. Juwelier . Quedlinburg,
Ringstraße 1.

Wiesbaden , den 23! Januar 1911.
26751 Der Magistrat.

Kaufmannsgerichtswahl.
Zur Vornahme der Wahl werden
1. die Kaufleute

au ? Montag . 30. Januar 1911 von 8
Uhr vormittags dis 2 Uhr nachmittags.

2. die Handlungsgehilfen
ans Dienstag . 31. Januar 1911. von 12
Uhr mittags bis 8 Uhr abends

eingelaöen.
Die Wahl findet im Bürgersaal des Rat¬

hauses Z-Immer Nr . 30 statt . Sie ist unmit¬
telbar und geheim . Das Wahlverfahreu
regelt sich nach den Grundsätzen der Ver¬
hältniswahl mit gebundenen Listen . Es
kann bei Meidung der Ungültigkeit der
Stimme nur für unveränderte Vorschlags¬
listen gestimmt werden , welche beim Magi¬
strat in der Zeit vom 16. bis 81. Oktober l.Js. eingereicht worden sind.

Das Wahlrecht wird in eigener Person
durch verdeckten Stimmzettel ohne Unter¬
schrift ausgeübt . Die Stimmzettel muffen
von weißem Papier sein , dürfen kein äuße¬
res Kennzeichen an sich tragen und sind von
dem Wähler in einem von Amtswegen zur
Verfügung gestellten Umschläge , der kein
Kennzeichen haben darf , abzugeben.

An der Wahl können sich als Wähler nur
solche Personen beteiligen , die in den Wäh¬
lerlisten eingetragen find . Die Anmelde-
bescheiuigungen sind als Legitimation bei
der Wahlhandlung vorznlegen.

Wiesbaden , den 10. Dezember 1910.
Der Vorsitzende des Wahlausschusses.

i. V.: B o r g m a n n. 2768
Verdingung.

Di« hölzernen Treppengeländer <68 lsd. Mir . :
Los I u. II) fair den Neubau des Allgemeinen
Frauenpavillons auf dem städtischen Kranken¬
hausgelände sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen iperden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 ei>ngefeh«n. die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 ,bezogen werden. __

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 95
Los . . versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 4. Februar 1911,
vormittags 9% Uhr,

hierher einzuroichen. .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter

Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgesckriebenen und aus-
gefüllten Berdingungssormular eingcreichtc»
Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 25. Januar 1911.

?>ß844  Städtisches Hochbauamt.

Üassauische LandesbMothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 30. Januar 1911 an im Lesezimmer
ausgestellt sind und dort vorausbestellt werden
können. Die mit einem * versehenen Schriften
sind der Landesbibliothek vom Nassauischen

Altertumsveuein überwiesen.

Bibliothek  des Literarischen Vereins. Bä.
251—254.

Aus den eisten Zeiten des Berliner
Buchdrucks.  Berlin 1910. Geseh. von der

' ' König!. Bibliothek zu Berlin.
Herders Konvcrsations - Lexikon.

Aufl. 3. Ergänzungsband . Freiburg 1910. Cesch.
von Herrn Prof . Dr. liesegang.

Bibliographie  der deutschen Zeitsehrif-
ten-Literatur . Bd. 25, A. Leipzig 1910.

E n t w u r f einer •Erklärung des kleinen Kate¬
chismus Dr. Martin Luthers für die evang.-
luth , Kirche in Preussen- Breslau o. J . Gesell,
von Herrn Schriftsteller IBrepohl,

I. u c i n s, P. E., Zur äusseren und inneren Mis¬
sion. Tübingen 1903. Geseh. von demselben.

F o r s c h n e r , Geschichte der Pfarrei und
Pfarrkirche Sankt Quint in in Mainz. Mainz
1905.

Das Volkssfihul wesen  im Regierungsbe¬
zirk Wiesbaden Gesetze und Verordnungen,

•zusammongest, von 11. Hartmann . Miesbaden,
E. Bechtohl 1910.

Zent  r a 1b 1a t t für die gesamte Unterrichts-
Verwaltung in Preussen . Register zu den Jahr¬
gängen 1900—1909. Berlin 1910.

Hartmann  E . v., System der Philosophie.
Bd. 7. Sachsa 1909.

D r e w s, A., Eduard von Hartmanns Philoso¬
phie und der Materialismus in der modernen

Kultur . Leipzig 1889. Geseh. v. Herrn Schrift»
steiler Brcpohl.

B ii h ne n n d W c I t . Zeitschrift für Theater¬
wesen etc. Jahrgang 11. Teil 2 und 12, Teil 1.
Wien 1900 und 1910.

Kretsschiuar,  Ueber Volkstümlichkeit in
der Musik. Berlin 1910.

Zeitschrift  für bildende Kunst . Heue, Folge.
Jahrg . 21. Leipzig 1910.

Schubert,  O ., Geschichte des IBaroek in Spa¬
nien (Geschichte der neueren Baukunst . Bd. 8).
Esslingen 1908.

Conrad,  J „ Grundriss zum Studium der poli¬
tischen Oekonomie. Teil 1 (Nationalökono-
wie). Aufl 7. Jena 19(10.

Jahrcslier eh  t der Handelskammer zij
Koblenz. 1907_ 1909. Koblenz 1908—1910.
Geseh. v. (t. Handelskammer zum Koblenz.

Statistik  des Deutschen Reichs. Bd. 210,
Teil 1 und 2. Berlin 1910. Geseh. vom Kaiser ],
Statistischen Amt zu Berlin.

Schriften  des Vereins für Sozialpolitik . Bd.
133 und 134 Leipzig 1910.

Hoppenstedt,  Julius , Sind wir kriegsfähig?
[Berlin 1910.

Kriegsgeschichtliche Einzelschrif«
ten.  Herausg vom Grossen Generalstabe.
Heft 31—33. Berlin 1902—1904.

Steindorff,  G ., Die [Blütezeit des Pharaonen¬
reichs. Bielefeld 1900.

Jordan,  G ., Heimatliche Kulturbilder . Wies¬
baden, T. Seidenstücker 1910.

Historisches Jahrbuch  der Görres-Ge-
sellschaft . Bd. 3_ 6. München 1882—1886.

Q u i x, Cli., Geschichte der ehemaligen Reichs-
Abtei Burtscheid . Aachen 1834

Korrespondenzblatt  des Gesamtvereins
der deutschen Geschichte- und Altertums ver¬
eine. Jahrg . 44—47. (Berlin 1896 ff.

Freoman,  E . A-> Sketche» from the subject
and neighbottr lands of Venice. London 1881.

Philipp !, F „ Der westfälische Friede. Ein
Gedenkbuoh. München 1898.

*C a r n i o 1a. Zeitschrift f . Heimatkunde . Jahr¬
gang 1. Laibach 1908.

Erben,  W „ Ein oberpfälzisches Register aus
der Zeit Kaiser Ludwigs des (Bayern. Mün¬
chen 1908.

♦Forschungen  zur Brandenburgichen und
Preussischen Geschichte. Bd. 22. Leipzig 1909.

Rossmann  W, ., Die Hildesheimer Stiftsfehde.
Hildesheim 1908.

"Jahresbericht  der Schlesischen Gesell¬
schaft für vaterländische Kultur f. 1908 u.
1909. (Breslau 1909 und 1910.

Günther,  L ., Der Uebergang des Fürstbis»
tums Würzburg an Bayern . Leipzig 1910.

AVürttembergischeGesehichtsquels
len.  Bd . 9 und 10. Stuttgart 1910.

♦Schriften  des Vereins für Sachsen-MeL
ningische Geschichte und Landeskunde . Heft
55—59. Hildb. 1907—1909.

*V erhandlungen  des historischen Vereins
von Oberpfalz und Regensburg. Bd. 58,_ 60.
Regensburg 1907—1909.

*M o nat s bl ä 11 er der Gesellschaft für Pom-
mersche Geschichte. iBd. 20—23. Stettin 1906
bis 1909.

♦Jahresbericht  des Thüringisch-Säch¬
sischen Vereins 1906—1910. Halle 1908—1910.

Davidsohn,  Forschungen zur Geschichte von
Florenz. T. 2. (Berlin 1909.

T 5 n j e s, H., Ovamboland . Berlin 1911, Geseh.
von Herrn Prof . Dr. Liesegang.

Deutsches Kolonialblatt.  Jahrg . 11
bis 19. (Berlin 1900—1908. Geseh. von Herrn
Rechtsanwalt Dr. Gessert.

Wilh . u C a r o 1. v. Humboldt  in ihren
Briefen. Bd. 4. Berlin 1910.

Rubens,  Des Meisters Gemälde. Herausg . von
A. Rosenberg . A. 2. Stuttgart 1906.

Briefe des Freiherrn von Dalwigk
1794—1807. Herausg . v. Freih . v. Dalwigk zu
Lichtenfels . Oldenburg 1907.

Minerva.  Jahrbuch der gelehrten Welt.
Jahrg . 20. Strass bürg 1911.

Kappstein,  Th ., Emil Trommel. Ein bio¬
graphisches Gedenkbuch. Leipzig 1903.

Haeseler,  Graf v., Zehn Jahre im Stabe des
Prinzen Friedrich Karl . IBd. I . Berlin 1910.

H e y e k, Ed., Luther . Bielefeld 1909.
B r o g 1i e, Duc de, Souvenirs. T. 1—4. Paris

1886.
Dietz,  Rud ., Nix for ungut ! Wiesbaden,

Selbstverlag 1910
lensen,  Wilh ., Vor der Elbmlindung. Dres¬

den 1905.
Enge  1, Georg, Der Reiter auf dem Regenbogen.

Berlin 1909.
Voss,  Rieh ., Die Leute von Valdare . Stutt¬

gart 1903,
Buse  li, Wilh ., Humoristischer Hausschatz.

21. A. München 1910.
F o u q u 5, Friedr , de la Motte , Eginhard und

Emma. Nürnberg 1811.
Speck,  W ., Menschen, die den Weg verloren.

Leipzig 1906
Ebers,  G ., TJarda. Bd. 1—3. Stuttgart 1878.
Bier bäum,  O . J „ StudentenJBeichten . 1. ». 2.

Reihe. (Berlin 1909 und 1910.
H o e p e r, V., Auf der Grenze. Strassburg 1905.

Gesell, von Herrn Schriftsteller Brepohl.
F i n k, F. N„ Lehrbuch des Dialekts der deut¬

schen Zigeuner. Marburg 1903.
W ackernagel,  Ph ., Edelsteine deutscher

Dichtung und Weisheit im 13. Jahrhundert.
Frankfurt a. M. 1857. Geseh. von Herrn Rech¬
nungsrat Kupfer.

Busse,  Karl , Im polnischen Wind, Stutt¬
gart 1906.

Scott,  Walter , Sämtliche Romane. Bd. 1—7.
Leipzig 1845 Gesell, von Herrn Stadtbauin¬
spektor üBerUt.

B u I w e r , Ed. Lython , Meine Novelle. Bd. 1 u,
2. Stuttgart 1853. Gesell, von demselben.

de la Pasture,  H „ Catherinäs child. Leip.
zig 1909. Geseh. von Fr au J . Liige-8eyd.

R e v u o des Deux Mondes, 80. annfe T. 4 u, 5.
Paris IS 10.

Deschanci,  Emile , Les döformations ge
langue frangaise . Paris 1898. Geseh. von aU
Erben des Herrn Prof . Ammann.

Ffivel,  P ., Le (Bossu ou le Petit Parisien, par-
o. J . Geseh von Herrn Schriftsteller Brepoki

De Saint - Pierre.  B ., Etudes de la nntu re'
Paris 1853. Gesell aus dem Nachlass d R-, '
J . Weddick.

W a 1k h o f f, O., Studien über die Entwict-
lungsmechanik des Primatenskeleffes . Lief i
Wiesbaden, C. W. Kreidei 1904.

Veröffentlichungen  des Kgl. Prem;
Meteorolog. Instituts . Gewitterbeobacht Ullgpjj1901—1907. Berlin 1907. Geseh. vom
Preuss . Meteorolog . Institut.

Jahrbuch  der Naturwissenschaften . Jaln,
25. Freiburg 1910. Geseh. von Herrn Biblij.tliekar Dr. Henriei.

Petzholdt,  A ., Fabrikation etc. von Ei set
balin-Material . Wiesbaden, C. W. Kreidel ijjj

Grisebach,  A ., Der Garten . Eine Geschieht»
seiner künstlerischen Gestaltung . Leipzig lgy

Kau p, J ., Ernährung und Lebenskraft der länd'
liehen Bevölkerung (Berlin 1910.

Z e i t s c h r ift für Hygiene etc. Bd. 66 i
zig 1910. ' f

Sudkoff,  K ., Aus dem antiken Badewesei
Berlin 1910.

Jahrbücher  der Hamburgiechen Staatstraj.
kenanstalten . Bd. 14. Hamburg 1910. Geseh
von der Direktion des Allg. Krankenhauses
zu Eppendorf.

Haupt , A, Soden am Taunus. A. o
Würzburg 1892.

Archiv (Virchows ) für pathologische Anato¬
mie etc. 'Bd. 201. Berlin 1910.

Seifert,  O , u.' Fr . Müller, Taschenbuch der
medizinisch-klinischen Diagnostik . A. p
Wiesbaden, J . F. Bergmann 1910.

Reichs - Medizinal - Kalender  für
Deutschland auf das Jahr 1910. Teil 2. Lei»
zig 1909. Geseh.  von Herrn Dr. Witkowski

Amtliche Bekanntmachungei
der Nachbarorte.

Bekanntmachung.
An die Polizeiverwaltung der Städte und d«

Herren Bürgermeister der Landgemeinde».
Betrifft : Das Entfernen der alten und dür.

ren Obstbäume und das Ausschneiden des dürre»
und kranken Holzes und der Aststumpfen.

Im Laufe des vergangenen Sommers hat sich
an den Obstbäumen viel dürres und krankes Holz
gebildet, viele Bäume sind auch teilweise dürr
geworden, so datz es nicht mehr lohnend er¬
scheint, diese stehen zu lassen.

Die abgängigen Bäume , sowie das tote und
kranke Holz in den Baumkronen sind nicht nur
eine Unzierde der Baumanlagen , Straßen und
Gärten , sondern bilden auch für den gesamter
Obstbau eine große Gefahr , weil sich unter dn
abgestorbenen Rinde, im faulenden Holz usw.
unzählige schädliche Infekten und Pilze ansie-
deln, die auf gesunde Bäume übergehen und
diese schwer schädigen. Auch die Stumpfen
früher unrichtig abgenommener oder vom Sturm
abgetriebener Aeste sind für die Gesundheit der
Baumes von großem Schaden . Derartige W-
stumpfen verheilen nie, gehen vielmehr in Fäul¬
nis über und erzeugen in kurzer Zeit die
Stammfäule . Solche innerlich faulen und hun<
ken Bäume sind gegen schädliche Witteruugr-
einslüffe, besonders gegen Sturm widerstands¬
los ; ihr Nutzen ist daher sehr fraglich.

Die stammfaulen und morschen Bäume, d:e
dürren und kranken Aeste und die Aststumpsen
sind deshalb sorgfältig zu entfernen , Moose und
Flechten .sowie die abgestorbene Rinde von den
Bäumen abzukratzen und Stamm und Kronen-
äste tunlichst mit Kalkmilch anzustreichem

Sämtliche Schnittwunden , die eine Größe von
5 Zentimeter Durchmesser übersteigen, sind zur
Verhütung von Fäulnis mit Steinkohlenteerzu
verstreichen, die Astlöcher zu reinigen und «ii
Zement oder einem Gemisch von Teer und
auszufüllen.

Ausgeworfene Bäume , abgeschnittenes Holl
die abgekratzte Rinde, Moose und Flechten sö>»l
sogleich zu sammeln und durch Verbrennen zu
vernichten.

Bei dem Ausputzen der Bäume ist auf das
Vorkommen von Raupennestern , erkennbar a»
den zusammengesponnenen Blärterbüscheln, und
auf die Eiringe des Ringelspinners zu ach»"'
vorhandene Raupennester und Eiringe sind z"
sammeln und ioaleich zu verbrennen.

Die Polizeiverivaltungen der Städte und du
Herren Bürgermeister der Landgemeinden w,
anlasse ich. Vorstehendes wiederholt zur Kemtm»
der Obstbaumbesitzer zu bringen und dal>"
sorgen, daß die abgestorbenen Bäume und
sowie die Aststumpsen entfernt . Sä ge wunden.̂ ,
sonstige Verletzungen des Baumes glaMiWW ?"
und mit geeignetem Material verstrichen, die
!öcher gereinigt und ausgesüllt und di« Rann«»
nester entfernt werden.

Baumbesitzer, ^ achter pp., weldN der S
gebenen Anordnung nicht pünktlich n«likom»
werden auf Grund der Regierungs -Pollzri- ..
ordnung vom 5. Februar 1897 (Reg. Ämtsor
1897, S . 46) mit den gesetzlichen Mitteln zu J
vorgeschriebenen Arbeiten ungehalten. ^ j9

Das Feldschutzversonal ist anzuioersen, an
sorgfältige Befvlgnug dieser Verfügung w ow" ;
und die Säumige » anzuzeige-n. „

lieber den Erfolg der getrosienen
uuimeu ist mir bis zum 15. April 1911 UM
richten.

Wiesbaden, den 17. Dezember lllw-
Der Königliche Landra--

gez. von Heimbur »-
Wird veröffentlicht. azzöl
Sonnenberg , den 12. Januar 1911-

Der BürgerweiM-
Buchelt.
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